
 
 
 
 
 



Werte Gemeindebürgerinnen,  
Werte Gemeindebürger ! 

 
Die Gemeinde Draßburg möchte Ihnen aus gegebenem Anlass wieder einige aktuelle Termine und 
Informationen zur Kenntnis bringen: 
 
 

FERIENANGEBOTE DRASSBURG 
 
 

1.) REISE NACH MESOPOTAMIEN AUF DEN 
 FLÜGELN DER KUNST 

 
Altersgruppen:     5 - 12  Jahre               Lehrerin:  Mag. Kiraly Krisztina 
                              13 -18  Jahre                    Mag. Kiraly Kornelia 
                                                                                               
 
Ort:  SJ - Raum in Draßburg beim Gemeindeamt 
 
Zeitraum: 
 
vom 13. Juli- bis 24. Juli 2009 
vom 27. Juli- bis 07. Aug 2009 
 
Ende der Anmeldungsfrist:  26. Juni 2009 
Anmeldungsformulare bei  Frau Kiraly, Kleinfeldgasse 5. 
!! Zusätzliche Informationen und Fragen zur Anmeldung unter der  
Tel. 0676/6389172 oder auf kriza66@gmx.at oder im Gemeindeamt Draßburg erhält-
lich! 
 
 

2.) KINDER-TENNIS-ERLEBNISCAMP 
 
Von Montag, den 13. Juli 2009 bis Freitag, den 17. Juli 2009 findet - wie auch in den 
letzten Jahren - am Tennisplatz Draßburg ein Kinder - Tennis - Erlebnis Camp mit um-
fangreichem Programm statt. 
Anfragen und Anmeldungen bei:   Erich MÜLLNER:  Tel.: 0650/ 201 77 02 
      Christian ILLEDICH: Tel.: 0650/ 440 65 85 
 
 

3.) HOPSI HOPPER MACHT FERIEN - 
und du bist dabei! 

 
Ferienwoche für Kinder von 6 – 10 Jahren in Rust vom 25.07. bis 31.07.2009 
 
Am wunderschönen Neusiedlersee in Rust im Burgenland findet heuer zum 2. Mal eine „Hopsi 
Hopper macht Ferien“ Woche statt. Diese Woche lässt Kinder mit Spaß & Freude mehr als nur 
Sport erleben. Diese Woche beinhaltet vom Lagerfeuer, vom Tag der gesunden Ernährung, vom 
Sportprogramm bis zum Tag im Nationalpark Neusiedler See alles, was ein Hopsi Hopper Profi 
braucht. Ergänzt durch ein reichhaltiges Rahmenprogramm im Jugendgästehaus direkt im Seebad 
Rust wird es eine unvergessliche Woche für die Teilnehmer der Hopsi Hopper Ferienwoche. Der 
Spaß in den Ferien steht natürlich im Vordergrund. 



Leistung 
Unterbringung: Jugendgästehaus Rust   (4-Bettzimmer) 
Verpflegung: VP + Getränke 
Betreuung: rund um die Uhr durch sportwissenschaftlich ausgebildete 
Übungsleiter 
Geschenk:  Hopsi Hopper-Shirt 
Sportprogramm: inklusive 
 
Termin:  
Samstag, 25.07. bis Samstag,31.07.2009 
Anreise: erfolgt durch die Eltern, 25.07.2009 14 –15 Uhr, Jugendgästehaus Rust 
Abreise: erfolgt durch die Eltern, 31.07. 2009 14 –16 Uhr, Jugendgästehaus Rust 
 
Preis 
Alles Inklusive: Pro Woche/Kind € 360,- (Geschwisterbonus für das 2. Kind € 310,-) 
Achtung: Für alle Kinder die an einem Club Aktiv gesund Programm teilgenommen haben, kostet 
die Woche alles inklusive nur € 310,-/Kind (Geschwisterbonus € 270,-) 
Teilnahme nur mit gültiger Zahlungsbestätigung (Bankstempel) bzw. nach erfolgtem Zahlungsein-
gang. 
Im Falle eines Rücktritts weniger als 14 Tage vor Beginn werden € 150,- Stornogebühr einbehalten 
(ausgenommen im Krankheitsfall – Nachweis mittels eines ärztlichen Attests). 
 
Anmeldung:  
per Fax: 02682/66654-4 
per Post: Club Aktiv gesund, Rusterstraße 8, 7000 Eisenstadt  
z.H. Astrid Thumberger  
Info: Astrid Thumberger  02682/66654-3 
e-mail: fitburgenland@askoe-burgenland.at 
 
Weitere Informationen sowie Anmeldeformulare erhalten sie im Gemeindeamt Draßburg  
Anmeldeschluss ist der 24. Mai 2009!  
Achtung Mindestteilnehmeranzahl! Max 22 TeilnehmerInnen. 
 
 

4.) SOMMERSPORTCAMP ALTENMARKT 2009 
 
 

Termin: 09. - 14. August für Jugendliche von 10 - 14 Jahren 
  

beginnend mit dem Abendessen und Abreise nach dem Frühstück 
 

 
Kursort: Bgld. Landes-Jugendheim Altenmarkt i.P/Salzburg 

 
Anreise: mit Bus, Abfahrt ca. 13.00 Uhr ab Eisenstadt (Zusteigmöglichkeiten werden mit der 

Einladung bekannt gegeben.)  
Teilnahme- 
berechtigt: 

Jugendliche von ASKÖ-Mitgliedsvereinen und Sektionen bzw. des „Club-Aktiv gesund“ 
Teilnehmer. E-Card  nicht vergessen !!! 
 

Gesamtleitung: Mag. Christina Weber 
 

Nennungen:  Sind mittels u.a. Anmeldeformular bis spätestens 20. Juni 2009 an das ASKÖ-
Landessekretariat zu richten. Die Nennungen werden nach Reihenfolge ihres Einlan-
gens berücksichtigt.  
 

Kosten: Die ASKÖ-Burgenland trägt die Fahrtkosten (Bus), die Aufenthaltskosten (VP) und die 
anfallenden Kosten vor Ort (wie Fahrrad, Eintritte, usw.). 

 



Kosten: 
Mitglieder (von bgld. ASKÖ-Mitgliedsvereinen und Sektionen bzw. Teilnehmer des „Club Aktiv 
Gesund“): Euro 330,-- (Bei zwei oder mehr Kindern aus einer Familie reduziert sich d. Betrag auf 
je Euro 280,--) 
(Anzahlung Euro 75,-- = Stornogebühr).Der Restbetrag ist nach Erhalt d. persönlichen Einladung 
(ca.  
3 Wochen vor Urlaubsbeginn) mittels Erlagschein/Telebanking einzuzahlen. (Die Anmeldung ist 
erst nach Einzahlung der Anzahlung gültig !!!) 
 

Programm:  
      tägliche „Sportstunde“(Laufen, Gymnastik, Fußball, Volleyball, Basketball,  
       Badminton,Tischtennis..) 
      Radtour 
      Wanderung 
      Badeausflug 
      Klettern und Canyoning (Flusswandern) unter fachkundiger Anleitung 
      Übernachtung auf der Alm (mit Lagerfeuer,...) 
      Sonstiges: Campzeitung, Malen, Zeichnen, Marmorieren, Freundschaftsbänder, und  
       vieles mehr 

Das genaue Programm wird vor Ort, je nach Wetterlage, vom Kursleiter festgelegt. 
 

SCHWIMMBAD - SAISONKARTEN 
 
Die Gemeinde Draßburg möchte alle Kinder und Jugendliche bei ihrem Badevergnügen 
mit einem finanziellen Zuschuss unterstützen. 
Allen Jugendlichen, die in Draßburg ihren Hauptwohnsitz haben, wird die Hälfte der Kos-
ten für eine KINDERSAISONKARTE eines Bgld. Schwimmbades rückerstattet und wird 
bei Vorlage der Saisonkarte bis 31. Juli 2009 im Gemeindeamt ausbezahlt. 
 

GENERALVERSAMMLUNG  
– DORENO, NATURFREUNDE DRASSBURG/BAUMGARTEN 

 

Der Doreno – Dorferneuerungsverein Draßburg und die Naturfreunde Draßburg / 
Baumgarten hielten jeweils ihre ordentliche Generalversammlung ab. Die neu gewählten 
Vorstände setzen sich wie folgt zusammen: 
 
Doreno: Obmann:  Jochen Illedits 
  ObmannStv.:  Gabriele Gombotz 
  Kassier:  Walter Wagner 
  Schriftführerin: Rosa Gombotz 
  
Naturfreunde: Vorsitzender:  Christian Illedich 
   Vorsitzender-Stv: Christoph Haider, Harald Fischer 
   Schriftführer:  Mag.(FH) Rudolf Ivancsits  
   Kassier:  Mag. Bernd Illedich 
 

SCHULSCHLUSSFEST - ÄNDERUNG 
 
Das Schulschlussfest der VS Draßburg findet  
am Freitag, dem 26. Juni 2009, um 15.00 Uhr in der Volksschule Draßburg statt. 
 
 HAYDN   -   Projektpräsentation 
 

 Alte Spiele neu entdeckt 



 

STRASSENPOLIZEILCHE VERORDNUNG 
 
Schloßgasse (Fahrverbot im Zuge der Schloßgasse): 
 
Auf Grund der im Schloss Draßburg andauernden Sanierungsarbeiten und mit einem im-
mer größer werdenden Verkehrsaufkommen in der Schloßgasse wurde mit Verordnung 
der BH Mattersburg festgelegt, dass die derzeitige Regelung der Schloßgasse aufgehoben 
wird und ein „Allgemeines Fahrverbot“ mit dem Zusatz „Ausgenommen Anrainer und Zu-
stelldienste“ verordnet wird. 
 

Durch die Anbringung der erforderlichen Verkehrszeichen wird den Verkehrsteilnehmern 
angezeigt, dass im Zuge der Schloßgasse ein „Allgemeines Fahrverbot“ besteht. 
  
Die oben angeführte Änderung tritt mit Anbringung bzw. Versetzung der Verkehrs-
zeichen in Kraft.  
Um Beachtung durch die Verkehrsteilnehmer wird ersucht. 
 
 

FIRMUNG - BISCHOFSVISITATION 
 
Am Sonntag, den 24. Mai 2009, findet die Heilige Firmung und Visitation durch Diöze-
sanbischof Dr. Paul Iby. 
 

09.00 Uhr:  Messe und Heilige Firmung in der Pfarrkirche Draßburg 
11.00 Uhr: Gemeindebesuch von Diözesanbischof Dr. Paul Iby 

 
 

EUROPAWAHL am 07. Juni 2009 
 
Gemeindewahlbehörde Draßburg: 
 

Das Wahllokal in Draßburg, Eisenstädterstrasse 7 (Gemeindeamt) ist am Wahltag von 
07.00 bis 14.00 Uhr geöffnet.  
 

Wahlkarte / Briefwahl: 
 

Wenn Sie sich am Wahltag voraussichtlich nicht in Draßburg aufhalten, können Sie bis 
spätestens 3. Juni 2009 einen schriftlichen (Vordrucke sind im Gemeindeamt erhältlich) 
oder bis spätestens 05. Juni 2009 einen mündlichen Antrag auf eine Wahlkarte im 
Gemeindeamt stellen. 
 
Besondere Wahlbehörde: 
 

Wenn Sie geh- und transportunfähig oder bettlägerig sind, können Sie Ihre Stimme vor 
einer „Besonderen Wahlbehörde“ abgeben.  
Sie müssen bei der Gemeinde bis spätestens 3. Juni 2009 einen schriftlichen (Vordru-
cke sind im Gemeindeamt erhältlich) oder bis spätestens 05. Juni 2009 einen mündli-
chen Antrag stellen und bekannt geben, in welcher Unterkunft Sie am Wahltag Ihre 
Stimme vor der Besonderen Wahlbehörde abgeben wollen.  
Diese Möglichkeit besteht auch für Personen, die im Krankenhaus, Altersheim etc. aufhäl-
tig sind.  
Sollten die Voraussetzungen für die Inanspruchnahme der Besonderen Wahlbehörde weg-
fallen, ist die Gemeinde davon rechtzeitig zu verständigen.  



PFLEGE VON GRUNDSTÜCKEN IM BAULAND 
 
Grundstücke im Bauland sind vom Eigentümer in einem gepflegten, das Ortsbild nicht be-
einträchtigenden Zustand (z.B. Autowracks, Verwildern von Baugrundstücken etc. zu hal-
ten. Kommt der Eigentümer dieser Verpflichtung trotz Anordnung binnen angemesse-
ner Frist nicht nach, so hat die Baubehörde die entsprechenden Maßnahmen auf seine 
Kosten durchführen zu lassen. 
 
 

SANIERUNGSOFFENSIVE 2009 
-INFORMATIONSVERANSTALTUNG 

 
Energieberater der Burgenländischen Energieagentur stehen an diesem Informations-
abend kostenlos zur Verfügung und beraten interessierte Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger über Sanierungsmaßnahmen, neue innovative Warmwasseraufbereitungs- 
und neue Heizungssysteme zur Einsparung von Energie sowie über die bestehenden För-
derungen.  
Diese Informationsveranstaltung Sanierungsoffensive 2009 findet  
 

am Dienstag, den 9. Juni 2009, um 19.00 Uhr 
in Draßburg in der Heurigenstub´n Piller statt. 

 

SICHERHEITSTIPP: VERHALTEN BEI GEWITTER 
 
Es gibt leider keine absolut verlässliche Methode, den Beginn und die Dauer der Ge-
fährdung festzustellen. Wenn zwischen Blitz und Donner jedoch weniger als 10 Se-
kunden vergehen, ist das Gewitter gefährlich nahe. In diesem Fall ist Nachstehendes 
zu beachten: 
 
Gefährlich sind: 
 Einzeln stehende Bäume und Baumgruppen, Metallzäune, Berggipfel, Waldränder 

mit hohen Bäumen, Aufenthalt im Wasser, Ungeschützte Fahrzeuge (Fahrräder, Mo-
torräder) 

Zu vermeiden: 
 Personen im Freien sollen nicht in Gruppen nahe beieinander stehen, sondern ge-

trennt Schutz suchen. 
 Telefonapparate sind zwar technisch abgesichert, aber trotzdem ist es ratsam, bei 

Gewitter Telefongespräche zu verschieben. 
Schutz bieten: 
 Gebäude mit Blitzschutzanlage 
 Stahlskelettbauten, Blechbaracken 
 Fahrzeuge mit Ganzmetallkarosserie (Auto, Wohnwagen, Eisenbahnwaggon) 
Im Notfall Schutz suchen: 
 In Mulde, Hohlweg, Höhle, Hütte (in Raummitte aufhalten) 
 Im Waldesinneren (herausragende Bäume meiden) 
 In der Ebene mit geschlossener Fußstellung auf den Boden hocken 
 Gegenüber möglichen Einschlagobjekten mindestens 3 m Abstand halten 
 

In der Hoffnung, Ihnen mit diesen Informationen gedient zu haben,  
 

        mit freundlichen Grüßen 

Draßburg, im Mai 2009      Ihr Bürgermeister: 

        Christian Illedits eh. 


